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Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 4341.

Von Erschaffung der Welt zählet man 6790
Von der allgemeinen Sündfluth 415 5

Von Erbauung der Stadt Rom 2592
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1771
Nach Entdeckung Amerika's 249
Nach der Bekehrung deS ersten christlichen

Kaiser Cvustanlinus Magnus 1517
Nach der Reformation 3?4
Nach Ersinduug des Papiers 598

- der Buchdruckerkunfi 4«1
- - des Schieß-Pulversund
des Geschützes in Europa 529

Nach dem ersten Schweizerbund 523
Seit der Stiftung der neuen Eidgenossen«

schaft in 22'Kantone 26
Von Anfang deS dstreichischen Kaiferthums 36

der rußischeu Regierung 120
« » der türkischen 541

Vvn Einführung des Jul. Kalenders 1»86
e - - des Gregorianischen 257
- «des Regenfpurgifchen 141

Von Ansang der Rönigreiche.
Schweden
Spanien
England
Dänemark
Frankreich
Ungarn
Böhmen
Portugal
Preussen
Sardinien

4048
4026
2905
24«9
1422
1234

747
702
141
122

Neapel und Sicilien 95
Baiern Z6
Würtemberg 26
Sachsen 25
Hanover... 26
Lombardei

und Venedig 26
Holland 1«
Belgien 10
Griechenland 1«

Im Gregsrianischen sder neneu
Aalender sind:

Die güldene Zahl oder Monoszirkel 18.
Die Epakten oder Mondszeiger VII.
Der Sonnenzirkel s.
Der Römer Zinszahl 14.
Der Sonntags-Buchstabe 0.
Ein gemeines Jahr von 265 Tagen.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Aalender vorkommen.

Die 12 himmlischen
Zeichen.

Widder
Stier
Zwilling
Krebs

Löw

inj Jungfrau
sict Waag
uns ^

Scorpion
Schütz

Steinbock

All

Die Sonne und die
Planeten.

^ Wassermann55
K F'sch

l>ar

Sonne G

Merkur
Venus
Erde ö

Mond
Mars
Ceres
Pallas 5
Juno I
Vesta
Jupiter ' 21.

Saturn
Uranus

Die Aspecten.

Zusammenkunft k/

Sechsterschein ^
Vierterschein HI

Dritterschein

Gegenschein

Mondözeichen.

Neumond G
Erste Viertel

Vollmond
Letzte Viertel
übersichgehend ^>
unterstchgehend <^

Bedeutung der
Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag «5

Die Fasttage der abgestellte« Feiertage find auf
die Mittwoche und Freitage des Advents irber-
setzt.



l.
Neuer

s N t ^

C
Laus.

Himmels EnHeinutls
u murhmas:l.Wtrterung.

Tags,
Lange.

Alrer
Ehrisimonat

Samst
t Äsn iah? ^2 Abel ^ U.M.

1 4L
G kleinste Entfernung

Schön
8 19 2„Ackiiie'i

2, Thonia'
1. Weise aus Morgenland. Marl?. 2. Soimcn-Aufgang 7, 49 m. Unrcig. 4, ji m.

Isaac
4 Titus
5 Simeon
6 Al? König

Isidor
« Erhard

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freit.

^

^Samjl! 9 Julian

3 3

4 26
5 45
6 58

Aufg
5 Z8
7 6

Jesus lehrt im Tempel, Luc. S.

!io Samson 5?6
Mont. ,1 Diethelm ^
Dienst! 12 Metnrad ^

8 Z«
9 48

11 Z

Wer- 8 2 t

^ il b kcr 22
Mit - 24

C Erdnahe Südost- - 26
»> z,,^m,A, winden ^

beglei¬
tet ; ^Sonnen-Aufgaug 7, 45 m

^ G wor¬
auf

Schnee

28
Ztt

22 Florin
LZD^gobcr:
2LAdc?m, Eva
-5 Stephan
26 Christ tag
27 Joh. Evang.
28Kitti?lci-kiig

Miltw
Donst
Freit.
Samst

A,rbruch des Tages um 5 46 m Abschied um 6, 14 in

8 Zl
ZZ

- Zä

t Z hilari
i r Israel
t 5 Maurus
i 6 Marcell

A M

i
17

Zl
äl

«^bcimC und

i/i? m.A. trübe,
neb,

lichte

Untcrg, 4' 15 m.
29Zonaihan
z, David
zi Silvester
ä nnerI84i

< Neujahr
2 Arcl
Z Isaac

Z5
Z7

zy
4, 4^itu5

Hochzeit zu Kana, Joh. 2. Sonuen-Aufgang 7, 43m. Unterg. 4, 17m.

Mont
Dienst

ttw
Donst
F7e,t

l? 2 Anton
z 8 Pr.sca
l 9 Martha
2<> Sebastiat
21 Agnes
22 Vincenz

5!>

53
5»
Z9
14

Samft 2". Emerentia
M Untres
N^ 5 37!

2j.beim C
1 Erdferne

O 5, 53 M.A

Witterung

folgt;
dann G
schein,

GFinst.
unsichrb.

« 4Z
- 46
- 49
- 51

- 55
- 57

5 Simeon
6 H. 3 König
7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

ü) E a^nson
9 —^i i G^r on

Msnt,
Diensl
M'ttw
Donst
Net'

4. Vom Hauptmann zu Kapernaum, Math. 8. Sounen-Aufgang 7, Z6 m. Unte,g. ä, 24 m

24 Timothe n 6 46
25 Bautt Be ' «<
26Pvlicarp

V II
9 5 cZbcimc

27 Chrisostom H?z> 1« 16
2« Karl 11 29
29Valeri ^ U.M.

bald
wieder

un lieblich
Weiter;

nichr
ftl-

N. ten

3

5

7

9

11

13
16

12 Meinrad
IZHllcM
14 Israel
15 Maurus
16 Marcel!
17 Anton
18P ijca

Ungestümes Meer, Math. 8. Sonnen-Aufgang 7, 2» m. Uncerg 4 Z2 m,

jzi / Virgil «^1 2 5> k^lr^9 i^11^ Martha
Vollmond deu 7. bringt Schnee. Letzte Vie, tcl dcu 14. het Nebelweticl-.
Neumond dcn 22. hat unlicblich Werter. Eiste Viertel den ZO. hat kalte Witterung.



^unlM'M5 Jänner hat ."Z Tagc.

Der Wassermann,

'vi

Jm Jänner viel Regen ohne Schnee, thut Baum',
Bergen mid Thälern weh.

Die neuen Verfassungen der Kanionc
der schweizerischen Eidgenosse uschafr

St. Gallen.
(Befchluß.)

Abschnitt IX.
Vorschriften über Trennung der Gewalten.

123. Die gesetzgebende, die richterliche und die
vollziehende Gewalt sind als solche grundsätzlich getrennt.

124. Die Bekleidung von richterlichen oder vollziehenden

Stelleu schließt jedoch nicht vom Gr. Rath aus.
Deßgleichen haben die Mitglieder deS Kl. Rathes Sitz
und Stimme im Gr. Rath, gleich allen übrigen Mitgliedern

dcs Gr. Raths, genießen aber kcinnln' Auszeichnn««,
odcr Vorrechte. Sämtliche Mitglieder deö Kl. Rathes
verlassen die Versammlung, wenn über dic Verwaltung dcs

Kl. Rathcs abgestimmt wird.
125. Kein Mitglied dcs Kl. Rathes kauu zum

Präsidenten des Gr. Raths gewählt werden.
126. Kein Mitglied des Kl. Raths darf zugleich Mit-

alied irgend einer andern administrativen, vollziehenden odcr

richterlichen Behörde sein, worunter auch die konfessionel-

icu BeHorden begriffen siud.

Jahrmärkte.
Wcmi ciuer auf cincn Sonntag

odcr Fciertag fallt, so wird er
gewöhnlich am Tage vorher oder an,

Tage uachhcr gehalten werden; wo
a. C. stchet bcdcutct cö: nach dcm
altcu Kalender.

Altdors, letzten doust.

'Appenzell, milw. nachH. 5 König
Baden, lctzrcn dienst.

Ilanz. t. dienst, a. C.
Rasticl, 12.
Nnonan, mont. nach Neiijal'i,
Rnblio, t. freir. a.C. Vi?t!,n,
Leipzig,
L.uceno, freit, nach Ncüja!>r,
^Nellingen, mont. nach Anton,
Merenberg, 25.
Morsee, freit, nach NenjaKr.
Nördlingen, t^Tag nach ')ic„',
i!>tcn, mont. vor Lichrincß.
Zlttppcrschwyi, minv. vor Licht»,,
Rdcinfelden, donst. vor Lichtm, s!

Schiero, 2

Schwyz, monr. vor Li,t!lmeß,
Scckinczen, 13. — Sempach, 2.
Solothurn, dienst, »ach NenjaKr.
Surfte, mont. nachH. 3. König
Untersee, letzten mitw.
Urznach, dicnst, nach Anton, —

hält dn-ch's ganze Ja>,r Pferd-
nnd Vichmärkre.

Vivis, dienst, vor Pauli Bekehr
winterthur, donst. vor Lichtmcsi
Fcstngcn, «,

Zug, letzren dicnst Jsbr-u. B chm

Die Markte iu Meilings, wer.
den, wenn St. Autvn, Laurenz
und Konrad auf einen Monta,!
fallen, nn dicscin Tage gchaltc»



tt. Neuer C

Lauf.
Himmels Crfcheinung

u. muthmaßl. Witterung,
Tags-
Langc.

Alter
Jänner

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Wamst

t Brigitta U
2 ^ ...^ A
Z Blast M
4 Veronica M
5 Agatha
6 Dorothea 5?A

3 25
4 38
5 38
6 26
7 3

Aufg.

Lieb,-

liche,

^ son-
(5 Erdnähe nige

Witter-
2,43m.M, (^Fmst,

9 23
- 26
- 29
- 32
- 36
- 38

20 Sebastian
21 Agnes
22 Vincenz
23 Emerentia
24Timothe
25 Pauli Bek.

6. Vo» den Arbeitern im Weinberge, Mach. 20. Sonnen-Anfgang 7, 21 m. Unterg. 4. 39m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.

7 ,:eptuag, ^
8 Salomon ^
9 Apollonia 5^

i« Scholastica ^
11 Eüphrosina <N
12 Susanna M

Anbruch des Tages um 5,
Samstj 13 Jonas

7 18 sichrb. 9 41
8, 39 UNg, - 44
9 56 der aber - 47

ii 12 bald - 49
A.M. <^beim<5 Nebel, 54

o 24 trübes 57

12 m. Abschied um 6, 43 m.
<NI 1 35l 7,46 M.M. Wet- It0—I

26Policarp
27 Chrisostom
23 Karl
29 Valeri
30 Adelgund«
31 Virgil
Hornung
i Brigitta

7. Gleichniß vom Saamen Luc. 8. Sonnen-Anfgang 7, 11 m. Unterg, 4, 49 m.

Mont.
Dienst 16 Juliana
Mittw
Donst
Freit

Serags
Faustin

t 7 Donat
18 Caspar
19 Marian

Wamst 2l> Ettchca'

2 42
3 43
4 3a
5 LZ
5 48
6 14
6 36

C Erdferne

S in

t:r
und

Schnee
folgen;

später
bringen

kalte

1« 4

- 8

- 11
14

- 17
- 20
- 23

2 Lichtmeß
3 Blast '

4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon

3. Blinde am Wege, Llic. 18.

Mont.
Dienst
Mitttv
Donst
5reit.
Sani st

22 Peiri St.
2Z Fastnachrd
24" Asch.M.HM
25 Victor
2 s Nestor
27 Sara ^ U.M.

Untrg.
6 55
8 6

9 20
10 36

Ii 54

Sonnen-Anfgang 6, 58 m.

ß t 1,57 M.M. (^Mst.
lmsichrb.

Winde
Gschein,

^ beim < worauf
Regenwetter

Unterg. S, 2 m.

10 26
- 28
- 32
- 36
- 40

46
- 50

10 Scholastica
11 Eüphrosina
l2Susanna
iz Jonas
14 Valentin
15 Faustin

y. Versuchung Christi, Math. 4. Sonnen-Aufgang 6, 46 m.

Svrm<l28 M ^ 4 2>) 8, 40 m. A. eintritt.
Unte'-g. S, 14 m.

- 5S>16

Vollmond den e. hat schön Wetter.
Neumond den 2l. hat Sonueuschcin.

Letzte Viertel den 12. bringt Schnee.
Erste Viertel den 28. hat angenehm Wetter.



?ebmm-iu5 Hornung hat 28 Tage.

Die Fische.

WIMS»

Wann der Hornung warm ist, so soll mau daö Futter zu
Rathe halteu, weil es einen kalten Frühling bedeutet.

127. Der BezirkSammanu darf zugleich weder Mitglied
emer administrativen Behörde in seinem Bczirk, uoch Mitglied

irgend einer richterlichen Behörde sein.
12». Der Vermittler darf nie zugleich MitglieS einer

richterlichen Behörde sein.

Abschnitt X.
Pflichteid uud Verantwortlichkeit der Behörden

und Beamten.
129. Sämmtliche Behörden und Beamreu haben für

genaue Handhabung der Verfassung und der Gesetze den

Pslichteid zn schwören.
130. Der Gr. Rath leistet in seiner Gesammtheit den

Pflichteid bei seiner ersten Versammlung, und in der Folge
bci jeder ersten Sitzung nach der allgemeinen periodische»
Wahl.

1Z1. Der Kl. Rath, daö Kantonsgcrichc, das Krimi'
»algericht, die Kassationsbehdrde und das Kantonsmüi-
cärgericht leisten dem Gr. Rathe den Eid für getreue
Pflichterfüllung.

132. Die untergeordneten Kanionalbehdrdcn uud
Beamten beeidigt dcr Kl. Rath. Der Bezirksammann leistei
den Eid an der Bezirksgemeinde. Die übrige» Bezirks-
und die GcmcindSbchöroen werdeu vom Bczirksammann
öffentlich beeidigt.

153. Die Behörden find für ihre Verwaltung verant-

Aarau, letzten mitw.
Appenzell, mi:w. nach Lichtmeß,
Bernrgg, am Fasinachtmomag.
Biberach, 18,
Bischofzell, donst, vor Fastnacht.
Bremgartett, mont. vor Jnvrc.
Brugg, 2. dienst. — Chur, 4.
Davoo, S. — Diessenhofen, 8.
iLglistnl, dieust. »ach Lichtmeß.
Elgg, mitw. «ach Jnvocavit.
Fidelis, S.

Frauenfeld, Fastuachtmontag.
Goßau, Fastnachtdieust.
Herisau, freit, nach Lichtmeß.
Hundwyl, Fastiiachtoiciist.
Ilanz, 1. dicnst a. C.
Rläfen, mont. »ach Jnvocavlr.
küblis, S. Viehmarlt.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, 2. freit.
Lichtensteig, mont. nach Lichtm.
Luzern, monr. vor Fastnacht.
Meienfeld, 5.Mor<ee, letzt, mitw.
Murren, mitw. nach Jnvocavit.'
peterlingen, 2. doust.
pftffikon, den 1. dienst, n. Lichtm..
Sargans,letzt.dienst.St.petrr,4.
Schafhaufen, dienst, nach Jnvoe.
Schwellbrunn, 2. dienst.
Seewis, 6.—Sidwald, 2g.
Solothurn, dienst, nach Jnvoc.
Thun, samst. vor Jnvocavit.
Ueberlingen, mitw. nach Jnvoe.
Uynach, samst. vor alt Fastn.
weinftlden, mitw. vor Fastnacht,
willifau, Fastnachrmontag,
wyl, dienst, nach Agatha.
Zcfingen, Fastnachtdienstag.

März.
Altstätten, dvnst. u. freit n.Mits.
Altorf, donst. nach Oculi.
Appenzell, mitw. nach Mitfasten.
Arbon, IS—Aymos, 1. dienst,

B



UI. Neuer <ll Himmels Erscheinung Tags, Alter
Laus. u. muthmaßl. Witterung. Lange. Hornung

Monr. 1 Albin 2 26 Ange- ii „ i?Donat
Dienst 2 Simpliz Z 29 ^> nehm - Z i 8 Caspar
Mitw Z Fronfasten 4 19 Wetter 6 19 Marian
Donst 4 Adrian 5 0 < Erdnahe und - 9 20 Euchar
Freit. 5 Euseb ö 30 meh« i 12 2i Eleonora
Wamst 6 Fridolin 7 52 rentheils 15 22Pem St.

10. Canaisches Weiblein, Luc. 1). Sonnen-Aufgang 6, Sim. Unrerg. 5, 29 m.
Sonnt 7 Remtntsc. Ausg. s 2,14M.A. G 11 18 23 Josua
Mom. 8 Philimon 7 29 schein. - 21 24 Matthias
Men st 9 Franzisca 8 ^6 HZ G ^ wvr. - 24 25 Victor
Mi'tw 10 Alexander 10 2 c/ G <5 auf 28 26 Nestor
Donst ii Küngold <N 11 16 c/'deim^ nicht 21 27 Sara
Freit. 12 Gregor A.M. selren " ZZ 28 Leander

Anbruch dcs Tages um 4/ 24 m. Abschied um 7, zs m. März
Samst! iZ Macedon 0 27 Regen, Z6 I l Albin

11.
Sonnt 14 Oculi
Mont. ^15 Melchior
Dienst 16 Herebert
Mittw! 17 Mirfasten
Donst 18 Gabriel

.Freit. 19 Joseph
Samstj Zi; Emanuel

Sonnen-Aufgang S, 16 m. Uurcrg. 6, 44 m.

12.

onnt
Mont
Dlenst
Mitt«
Donst
xreü
Samst

31

27
10
45
13
40
5»

2^ beim

2, 56 M.M.
^ C Erdferne

jedoch
fruchtbar

;
dann

wieder
Tag n.Nachr gleich.
Gin V 6, 57 m.A.

^1 4«
- 44

47
- 50
« 53

56
12 0

2 Simpliz
z kunigunda
4 Adrian
5 Euseb
6 Fridolin
7 Perpetua
8 Philimon

Jesus speist 5000 Mann, Joh. 6. Sonnen-Aufgang 6, im. Umerg. s, S9M.

21 Lätare
22 Vastl
2Z Fidel
24 Gustav
25Mar.Verk.
26Desideri
27 Ruprecht

>«»> 5 17
5 31

Untrg.
8 22
9 40

l0 59
U.M

Frühlings Anfang
G schein,

A3, 14 m.M. und
^größter Glanz ab¬

wechselnd
Zbelml5 bald

Regen

12 4
7

10
IZ
16
2«
24

9 Franzisca
10 Alexander
11 Küngold
12 Gregor
13 Macedon
14 Zacharias
15 Melchior

öonnt
Mut.
Dienst
Mittw

Steinigung Christi, Joh. 8.
28Judica A
29 Eustach A
30Qurin
zi Balbina

«

1
2

16
22
17
57

Sonnen-Aufgang S, 4? w.
bald

wieder
G

schein.
3, 36 m.M

(^Erdnähe

Unterg. 6, 11 m.

,12 28 16 Herebert
- Zi 17 Gertrud
- 34 18 Gabriel
- Z7 19 Joseph

Vollmond den 7. hat Sonnenschein.
Neumond den 25. ist abwechselnd.

Letzte Viertel deu 15. hat schdn Wetter.
Erfte Viettel den so. hat Sonnenschein.



Nartiu8, Marz hat 31 Tage.

Der Widder.

lillUll

Borzcn, mont. nach Oculi.
Burgdorf, doast. vor Mitfasten.
Chur, 5. und 31.
Davss, 1. und 29.
Feuerthalen, letzten dienst.

Flawyl, 17. — Gams, 15.
Gaw, t. dienst.—Horgen,2 donst.

Ilanz, 1. dienst, s. C.Rastiel, 21.

Ryburg, mit«, vor Mar. Berk.
Langenargen, mont. vor Lara«.
Luzern, 18. Milden. 1. mitw.
Mainz, mont. nach Lakare.

Müllheun, monr. vor Palmtag.
Detikon, donst. nach Ocnli.
Ölten, mont. v. Joseph, peist, 2.

Ragay, mont. nach Joseph.
Rehtobcl, freit, vor Palmtag.
Saas, 2. — Schwyz, 17.

SecLingen, 9. — Sccwis, 4.
Sevelen, famst. nach Joseph,
Solothurn, dienst, nach Ocnli.
Sonthofen, 25, — Sursee, 6.
Teufen, mont. vor Palmrag.
Trogen, mont. nach Mrfastcu.
Untersee, j.mitw.
Utznach, samst. vor Lätare.
Vllinergen, 22.
Weiler, am 1. donst., der2. am

3. donst. und der 3. am Osterdienst.

So viel Nebel im Märzen, so viel Wetter im Sommer,
so vie! Thau im Märzen, so viel Reisen um Pfingsten und
Nebel im Augstmonat.

wörtlich. Die Verantwortlichkeit der Mitglieder aber ist
rein personlich und erstreckt stch uie auf die Amtsführung
von Vorgängern oder Kollegen.

134. Beamte und Angestellte, welche Geld oder Geldeswerth

für Staat oder Gemeinden zu verwalten haben,
sind zur Bürgschaftsleistung anzuhalten.

Abschnitt XI.
Anerkennung der Gesetze durch das Volk.

135. Das Recht der Gesetzcögenehmigung, welches dem,
Volk laut Art. 3 der Verfassung zusteht, beschlägt Wegenstetten, am z. dienst,

mcntlich die Gesetze über nachbezcichncte Gcgeustände: willlsau, mont. vor Fridolin.
»,) alle Theile der bürgerlichen und pciulicheu Gesetzgeb¬

ung, und einschlagende Staatsvertragc;
b) allgemeine Abgabengesetze;
0) Gesetze über das Gemeiudcwescn;
cl) Gesetze über das Militärweftn.

136. Sämmtliche Gesetze über die vorbczeichneten
Gegenstände treten 45 Tag« nach ihrer Erlassnng (Promulga-
tiou) iu Krufts sofern nicht binnen dieser Frist die
Anerkennung verweigert wird.

137. Sobald 50 Bürger einer politischen Gemeinde eö

verlangen, muß eiue Gemeiudsversammlung abgehalten
werden, um in solcher zu berathen, ob gegen das erlassene
Gesetz Einweudung gemacht werdeu wolle oder nicht.

April.
Baden, 23.
Berncgg, dienst, auf Georg, fällt

dieser Name auf dienst, so wird
er an diesem Tag gehalten.

Bremgarten, Osterdienst.
Constanz, monc. nach Quasimo.
Diessenhofen. Osterdieust.
iLglisau. 27. — j^gg, 28.
Xschenbach, am 3. dienst.Pf. u.V.
Fiderio, 1. dienst. a.C.
Frankfurt, Osterdienst.
Frauenfeld, mont. vsr Phil. Jak.

i



IV.
Neuer

April
C

Lauf. z<

Himmels ErschMnmg
z. NMtymas l. Witterung.

Tags,
Länge.

Älter
Ä? cr r!

Donst!
Freit. I

Samst

iHugo
2 Ablmd 5^
Z Jancz

Z 2?
4 57
4 17

Ver-
ün-

derli?

12 Z8
s 4t
- 46

2« Emanuel
21 Benedikt
22 Bastl

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
^)0Nst
Freit.
Samst

Zinzug Christi, Mach 2

4 Palmtag ^
5 Martial 5^
6 Demetri ^2

Celcstm M
»Hohendsnst. M
9Charftew ^

i 0 Ezechiel

1. So

4 35
4 51

Aufg.
8 54

10 6
11 «5
A.M.

NN«,»Aufgang 5, S2 m. Il

ches/
öfter

s. 8 m. M. mit
^ beim C G schein

begleitetes,

2j. beimF zu,

»terg. 6

12 50
54
58

IS 3

F 6
9

- 12

28 M.

23 Palmtag
24 Hermv
25Mar.Ve.rk.
26 Destderi
27 Ruprecht
28 Priscus
29 Eustach

45.

Sonnt
Mont.

A
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Sanni

Auferstehung Christi, T

iiOstertag ^
isOstermont. M
nbruch des Tages un

IZ Osterdienst. M
14 Tiburti ^iö Raphael
iv Daniel
i? Rudolf S

?arc. L.

0 16
1 4

1 s, 5

1 40
2 6
2 39
2 59
Z 19

Toimen, Aufgang S, 21

weilen ^

C Erdferne trü, ^

t m. Abschied um 8

io,24m.A. des

Frühlings,
wetter;

HZA bald
mehr

m. Ur

IZ 15
- 18

9M.
- ZI
- 25
- 28
- Z«

35

terg. s, 39
ZV Ostextag
ZiOstermvnt.

A pril
1 HuM
Z Abunv
s Jgnaz
4 Ambrost
5 Martial

is.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

Verschlossen, Thür, Jo
18 Quasimo
19 Werner H»x

20 Herman ^si Konstantin
z 2 Cajuö ^zzGeorg
Z4 Albrecht A

so.
Z 36
3 S2
4 9

Untrg.
8 42

i« 1

11 14

Sonne«.Aufgang s, 7 m.

cf G c/' Regen
bald

G in ^ weniger;
Ez 9M.A. fort¬

an
K beim C un,

be¬

Unrerg

IlZ 38
- 41
- 44
- 48

52
- 55
- 58

>. 6, 53 M.
6 Demetri
7 Celestin
8 Maria
9 Sibilla

10 Ezechiel
11 Philipp
12 Julius

17.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.

Vom guten Hirten, Jo

25 Äisericord M
zsAnaclet M
27 Anastas W
28 Vitalis
29 Peter
zo Waldburg ^

h. 10.

U.M.
0 11
0 59
1 ZI
1 56
2 22

sonnen' Aufgang 4, 53 m.

C Erdnähe stän-

^ dige
Wittcr-

)9, 33 m.M. ung
und

kühl.

Unte,

14 3

' 6

- 9
- 11

- 14
- 16

S> 7, 7 m.
13 Egistp
i4Ttburti
15 Raphael
16 Daniel
17 Rudolf
18 Christof

Vollmond den 6. har Sonnenschein. Letzte Viertel den 15. kommt mit Regen.
Neumond den 21. ift unbeständig. Erste Viertel den 23. hat kühle Witterung.



Hpnii8. April hat 50 Tage.

Der Stier.

Dürrer April ist nicht der Bauer» Will, sondern Aprilen
Regen ist ihnen gelegen.

153. Beschließt die Mehrheit der Versammlung, keine

Einwendung zu machen, so ist das Gesetz als von der
Gemeinde anerkannt anzusehen. Geht hingegen der Beschluß
dahin, daß Einwendung gemacht werden solle, so macht
der Gemeiudammaun mittelst Protokollauszug dem Bezirks-
ammann und dieser dem Al. Rathe hievou unverweilte
Anzeige.

129. In diesem Protokollanszng muß sowohl die

Anzahl dcr stimmfähigen Bürger angegeben sein, welche

gegen Anerkennung des Gesetzes, als die Anzahl derjenigen,
welche für Anerkennung gestimmt haben. Die bei der Ge-
meindöversammlung uicht erschienenen stimmfähigen Bürger

werden zu dcn daö erlassene Gesetz Anerkennenden
gezählt.

14«. Unmittelbar nach Einführung der Verfassung foll
ein allgemeines Verzeichniß aller stimmfähigen Bürger im
Kanton aufgenommen werden. Dieses Verz?ichniß gilt als
Regel für die ganze Daner der Verfassung.

141. Bcläuft sich die Zahl Derjenigen, welche gegen
daö Gesetz gestimmt haben, anf eine Stimme über die

Hälfte aller stimmfähigen Bürger deö Kantons, fo fällt
das Gesetz.

Abschnitt XII.
Beschwörung und Revision dcr Verfassung.

142. Die angenommene Verfassung wird vom Volke in
sämmtlichen Bezirken an den nächste« Bezirksgemeinden

Gais,.l. dienst. —Grabs, L7.
Heiden, freit, „ach Georg, und

alle freit. Markt und Viehm.
Herisau, freit, nach Georg.
Hundwyl, 14 Tage vor der Lands,

gemeinde am Dienstag.
Raltbninn, donst. n.Ostern, fällt

Georg auf diesen donst. so wird der
Markt 8 Tage nachher gehalten.

Rnonau, letzten monr. Rüblis,S.
Rüßnachr, 22. — Lachen, Osterd.
Langnau, letzten mirw.
Lausanne, freit, nach Quasimo.
Leipzig, Jubilate.
Lichtensteig. mout. nachOuafimo.
Lindau, freit. v.Jub. Luzern IZ.
Meilen, letzten donft.
Moßnang, mitw. nach Georg.
Morsce, Ostermitwoch.
Neukirch, letzten dienst. Vichm.
pererlingcn, Osterdonst.
Rankwyl, 4, und is.
Rapperswyl, Ostermitwoch.
Rheinfelden, letzten donst.
Richrenfchwyl, dienst, nach Georg.!
Rothwyl, ss.
Schruns, (Bündten) 2.
Schwyz, letzten mont.
Seckingen, letzten mont.
Scewis, 1. Sempach, t.mo,n.
Sidwald, donst. nach Georg.
Solsthurn, Osterdienst.
Stein, am Rhein, mltw. „.Georg.
Surfee, mont. n. Georg. Süs, 12
Laming, 1. dienst.
Lhal, mont. vor Georg.
Urnäschen, letzten donst.
Urznach, samft. vor Ostern.
Valendas, s. dienst, a.C.
Vivis, letzten dienst.
Werdenberg, mont. n. aUeaGeorg,
Wädenfchwyl, donft. „. Ostern,
wäggis, und Wyl, 23.
Zsftngen, Osterdienst.
Zug, Osterdienst Jahr-und Vichm.



Neuer
Mai

18. Nach^Tiübsat Frcud, Joh

^ Himmels Erscheinung lTagö
Lauf. u. muthmaßl. Witterung,iLänge.
2 44> Auf 114 19

Alter
pvrl

19 Werner

Mont.
Dicnst
Mittw
Donst
Kreit.
Samft

2 Jubilate ^z ^> Erfindung ^
4 Florian
5 Gotthard
6 Paravizin
7 Juvenal ZA
«Stanislaus ZA

46. Sonnen-Aufgang 4, 41m. Unterg. 7, 19 m.
2 5«
3 16
3 34

Aufg
8 59

10 3

40 56l beim(7

^bcim^

G 2 / 43 m. A.

helle
Tage

folgen

trübe
mit

Nebel

44 23
- 25

28
- 31

33
- 36

19. Jesus verheißt deu Tröster, Joh. 16. Sonnen.Aufgang 4, 21 m
Sonnt
Mon'.
Dienst
Mlttw

9 Cantate
10 Gordian
11 Mamert
12 Pankraz

Anbruch des Tages um 2,
43 Servaz
14 ?ösmfazius
15 Sophia

It 40
A.M.
« 13
0 40

4 2 t!

1 1

1, 22
1 37

(5 Erdferne

Donst
Hreik.
Samst

20. So ihr den Vatcr binet Joh. 1. Sonnen-Aufgang 4, 22 m. Unterg. 7, 28m.

Uttd
Regen

begleitet ;

- Abschied um 9,
i m. A. mit,

unter
auch

20Herman
21 Konstantin
22 Cajus
23 Georg
24 Albrecht
25 Marx

40 26Anaclet
Unterg. 7, 29m.

14 43 27 Anastas
46 28 Vitalis
48 29 Peter

14 50j 50 Waldburg
48 m. M a

52
54
57

1 Phil. Jak.
2 Athanas
3 -j Erfindung

wonn.t
Mont.
Dicnst
Mittw

Freit.

16 ü^oga^e
«7 Moses
l8Jsadc!la
i.9 Potentiana
20 Auffahrt
-^Konstant

Samst 22 Helena

1 55
2 12
2 3«
2 5i
3 23

Untrg
10 0

cZ beim

Ginn

kühl;
spater

zwar
mehr

0/21M M.
G schein;

15
-
-
-
-
-
-

1

5

8

10
12
lä
16

4 Florian
5 Gotthard
6 Paravizin

Juvenal
8 Auffahrt
9.Beat

i« Gordian
21. H. Geistes Zeugniß Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 12 m.

M!i0 5i ^> (Erdnahe
11 30
11 59
U.M.

0 26
« 45
1 4

c/GS
)Z / 47 M.A.

doch
bald

wiedcr
rn'.be-

Sonnt!L3 Exaudt
Mont. 2 !i Johanna
Dienst 2ö Urban
Mittw 26 Beda
Dvnst!27 L^iuan

Freir. ^«Wilhelm
Samst 29Marnnilian
"22. Seiidung des H. Geistes, Joh. 16. Sounen« Aufgang 4, 6 m. Unterg. 7, 64 m.

anbei
jedoch

Uuterg. 7, 47 m.
15 18 iiMamert

- 20 12 Pankraz
- 22 13 Servaz

24 i4Vonifaz.
26 15 Sophia
27 16 Peregrin
28 47 Moses

Sonnt
Msnt.

3« Pfingsten ^z; PfingMont.^
21
39

c/'beim^ frucht.-
bar

15 2?
- 30

18 Pfingsten
19 Pfingstm.

Vollmond deu S. hat trühe Witterung.
Neumoud den Li. hat Sonnenschein.

Letzte Viertel den 12. dar kühle Wirrerung.
Erste Viertel den 27. hat fruchtbar Wetter.



NciM. Mai hat 31 Tage«

Die Zwillinge.

Wenn es in dieftm Monat kalt ist und viel Reifen gibt
so ist eS der Frucht und den Reben schädlich.

beschworen. An jeder nachfolgenden ordentlichen Vezirks-
gemcinde leistet die nachrückende jüngere Bürgerschaft jedes

Bezirkes den Eid.
1^2. Nach sechs Jahren kaun eine Revisiou und

Verbesserung dieser Verfassung vorgenommen werden, insofern
sich die Mehrheit der Bürger an den politischen Gemeinden

dafür ausspricht.

Schlußartikel.
Die bestehenden Gesetze und Verordnungen verbleiben

fortan in Kraft. ES soll aber beforderlich eine allgemeine
Revision derselben folgen.

Also abgeschlossen vom Verfassungsrathe des Kantons
St. Galleu.

St.Gallen, den I.März 1831.

Jm Namen des Verfassungsrathes,
der Präsident:

^ Hermann Fels, von St.Gallen.
Die Mitglieder, Sekretäre desselben:

Jakob Baumgartner, von Altstätten.
Doktor Christian Friedrich Fels, von St.Gallen.

Vorstehende Verfassung wurde in den 44 Kreisversamm-
luugeu mit 21,882 gegen 11,091 Stimmen, also mit 2100
Stimmen über die geforderten drei Fünftheilc aller stimm-

Altorf, doust. vor Pfingsten.
Alberfchrvciidi, 4.
Altstädten, l. mirw. a. C.
Appenzell, i. mstw. Arau, 26.
Arbon, mont. nach Auffahrt.
Bifchofzell, monr vsr Auffahrt.
Bremgarten, mitw. v. Pfingsten.
Brugg, 2. dienst. — Chur, 1.
Davos,2L. Lck, (Bregenzerw.>,s.
Ermatingen, 2. dienst.
Flums, letzten dienst.
Fürstenau, 5.— Gezio, s. mont.
Glarus, 4- — Goßau, 1. mont.
Gortlieben, 1. mont.
Jenarz, 20. — Ilanz, io.
Klosters 28.
Rr'blis, 30. — L.autrach, 9.
L.uzcrn, 44 Tag vor Auffahrt. Z

Maienfeld. CSk.Luzi-Steig) il.
Oberried, 1. dienst. — Ölten, i«.
peterlingen, donst. vor Pfiugst.
pfeffikon, 1. dienst. nachMairag.
Rankwyl, 2, und is.
Rheinegg. monr. »ach Cantate.
Rheinfelden, 5.—Roggel, 1.
Rorfchach, donst. vor Pfingsten.
Rovercdo, 22. bis 26.
Sargans, 1. doust.
Savien, 1. mont. a. C.
Seewis, 2.— Schiers, S.

Schwellbrunn, 2. dienst.
Solothurn, dienst, nach Cantate.
St. Gallen, samst. vor Auffahrt.
Sralla, 5.—Steckborn 1. donst.
Thun, 2. mitw. Tiefenkasten, s.
Tinzen,i mvnt.Untcrfee,i.mitw.
Urmein, 2. freit, a. C.
Urznach, 1. dienft.
Walrensburg, 24. waldohnt 1.
weinfelden, i. mirw.
wcgenstetten, 3. dienst.
Wildhaus. i8. —willifau, 4.
winterthur, dvnst. vor Auffahrt,
wyl, 1. dienft.
Zerney, 28. — Zürich, 1.



VI. Neuer
Brachmonat

c
Laus.

Gimmels Erschein mm
u. muthmaßl. Witterung.

Tags-
Länge,

Alter

Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

1 pfingstdienst^
2 Fronfasten cU
3 Erasmus W
4 Eduard A
5 Reinhard ZA

2 1

2 27
2 59

Ausg.
9 37

Angenehm

2^beim<5 und
Z 4,19 m.M. ftucht¬

bar

15 31
- 22
- 33
- 34
- 25

2« Chnstian
2 j Konstantin
22 Helena
23 Dietrich
2 ä Johanna

LZ.
Formt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

Von der Wiedergeburt,
6 )reifaltigk.
7 Casimir »K
«Medard ^
9 Miriam

loFronleichn, ^Barnabas LT
iL Bastlides

Joh. s

IU 11
10 41
11 4
11 26
11 42
11 57
A.M.

Sonnen, Aufgang, 4, 41

^> Wetter,
(Erdferne mit¬

unter
mit

Regen;
fort-

< 8/ 86nr.M. an

n. Untei

15 36
- 37
- 38
e 39
- 40
- 41
- 42

g. 7, 56 m.
25DreisaMgk.
26 Beda
27 Luzian
28 Wilhelm
29Maximiltan
30 Felir
31 Petronella

Anbruch desTages um i, 3 m. — Abschied um 10 57 m Brachmorml

8^ Vom reichen Mann, Luc. 16.

5? onnt
Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freit.
Samst

13 Fellcttc
14 Russin
15 -tus

16 Justina
17 Gaudenz
18 Arnold
19 Gerdas

0 16
0 33
0 43
1 19
1 51

35
Untrg.

Sonnen e Aufgang 4, 3 m

unbe-

L beim

D 7, 52 m.

ständig

auch

zuweilen

kühl;

Unterg

15 43
- 44

45
- 46
- 47
- 47
- 48

7, 67 M.

iNicodem
2 Marcellin
3 Erasmus
4 Eduard
5 Reinhard
6 Gottfried
7 Casimir

25. Vom großen Abendmahl, Luc. 16. Sonneu,Aufgang 4, S m. Unterg. 7, 67 m>

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.

20'« Cilver
2iAldanus
2210000R.
2Z Edeltrud
24Zoh.Täuft
25 Eberharb

Samst!25 Paulus

HP

5^

9 25
10 1

10 26
10 '49
11 7

11 24
11 4ä.

^ Längster Tag Erdn. ^15 48
G in W 4, 2 m. A. - 48
Sommers Anfang - 47

spater - 47
hin - 46

)11, 15M.A. schönes - 46
Wettcr

8 Medard
9 Miriam

igOnophrion
11 Barnabas
l 2 Basilides
13 Felicitas

45 14 Russin

26. Vom verlorneu Schaf, Luc. 15. Sonnen, Aufgang 4, 6 m. Unterg. 7, 64 m.
> 27 7Schläfers

Mont. «sBenzanl.xx cU
Dicnst!29PettrP«'!' cU
Mittw i 30 Pauli Ged.

U.M. c^beim^ mit
0 6 öftcrm
0 32 G schein.
1 1 G größte Eutfcruung.

15 45
- 44
- 43
- 42

15 Vitus
16 Justina
17 Gaudenz
18 Arnold

Vollmond den 4. hat fruchtbar Werter.
Neumond dcn 19. hat kühle Witterung.

Letzte Viertel deu 12. ist unbeständig.
Erste Viertel dcu 26. har schdn Wetter.



ZuniuL. Brachmonat hat 30 Tage.

Der Krebs.

MM

Ekn dürrer Brachmonat bringt ein schlechte« Jahr, so er
allzu naß leeret er Scheuern und Faß, hat er aber zuwei,
le» Regen, dann gibt er reichen Segen.

fähigen Bürger, angenommen. Jn der am 7. April
gehaltenen Sitzung des Verfassungsrathes wurde beschlossen,
daß felbe unverzüglich in Wirksamkeit tret«

Verfassung
des Katlidns Appenzell Außer Rhoden.

(Angenommen von der Landsgemcindc
l in Trogen dcn zi. Augstmonat i8Z4.)

Der Kanton Appenzell der äußern Rhoden ist ein Frei-
Ästuar mir rein demokratischer Verfassung und bildet als

solcher eiu Glied der schweizerischen EidSgeuvssenschafr. Er
bestcht ans zwanzig Gemeinden, sieben hinter der Sitter
und dreizehn vor der Slttcr. Seine Verfassung ist in
folgende» Artikeln cuthaltc».

1. Von der Land ög emeiude.
Die Landögemcinde besteht auS allen Landlcuteu, die de»

Religionsunterricht erhalten und das 18. Jahr erreicht
halben. Jeder Laudmaiu, ist bei der im Gesetz bestimmten Buße
^verpflichtet, die Landsgemeinde zu besuchen und derselben
,vom Anfang bis zum Ende beizuwohnen. Ausgeschlosscu
sind nur die, wclche chr-uud wehrlos, d.h. unter Scharfrichters

Hand gewesen sind. Sic wird gewöhnlich alle

Altorf, dvnst. nach Psingst.
Alvenauer - Bad, 1. monk
Appenzell, letzten mitw.
Biberach, Pfingstmitw.
Bifchofzell, donst. n. Fronleichn.
Borzen, freit, nach Fronleich.
Burgdorf, donst. nach Pfingft.
Dornbirn, Pfingstdienst.
Seidkirch, 24. Fettan, 12. Viehm.
Lachen, Pfingstdienst.
Langenargen, 1. mont.
Lichtensteig, mont. nach Dreis.
Luzern, Pfingstdienst.
Mellingen, Psingstdienst.
Mörses, letzten milw.
Murten, Pfingstmit«.
Nördlingen, 14 T. nach Pfingft.
<t>bervay»Heid, 1. dieuft.
Rapperswyl, Pfingstmit«.
Ravenspurg, ib.—Reams, SS.

Roggel, 2S. Pferd-imd Viehm.
Rothwyl, 24.
Saley, 24. — Salux, 11.
Schaffhausen, Psingstdienst.
Sempach, 1. mont.
Sidwald, 1. doust.
St. Antöni, 17.
Straßburg, 24. — Sursee, ss.
Tiran, Pfingstdienft.
Vals, (Platz) 12.
Vilmergen, 22.

wyl, dienst, nach Dreifaltigkeit.
Zillis, 8,
Zofingen, Pfingstdienft.
Zug, Psingstdienst.
Zurzach, Psingstdienst.
Zürich, 14 Tag nach Pfingft.

Heumonat.
Ablenrfchen, freit, vor Jakob.
Appenzell, letzten mirw.
Arau, 1. mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, 4.
Vtfchofzell, doust. vor Jakob.



VII.
Neuer

Heumonat Lauf.

Dsnst
Freit.
Samst

1 Theobald ^
2 Mar Heims. S
3 Cornel ZK

1 35
2 19

Aufg.

immslß Erscheinung Tags-
u. muthmaßl. Witterung. Lange. ^ ?lter

Brachmonat

2j. beim 5 An¬
genehm

7/ 6 m. A, Wet-

«5 al
40

- 39

i9Gervas
2«Silver
21 Alban

S7. Balken im Auge Luc. 6.

Sonnt
Mont.
Dienst
Mttw
Donst
Freit.

4 4 Ulrich
5 Balthafer
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9Ci?ilZ

Sonnen-Aufgang 4/ 10m.
8 45 ter,
9 10 C Erdferne bis-
9 30 größter Glanz weilen
9 47 Regen,

10 6 häufi¬
ge?

c?'beim (5 aber

Unterg. 7, 50 m.

10 19
10 33

15 38
- 37
- 36

2210000R.
23I0MUH
24 I. Taufer

35^25 Eberhard
- 34^26 Paulus
- 33 27 ?Schlaftrj
- 32 2« Benjamin'Samst t« 7 Vrüber

SS. Christus lehrt im Schiff, Lue. 5. Sonnen-Anfgang 4. 17 m. Unrerg^,?, 45 m.
Sonnt
Mont.

ns SchutzE.F. ^
12 Nathan

10 56
11 19

9, 8 M.A. G
schein

IS 3t
- 30

29Per.Paul
30PauliGed.

Dienst
Mtttw
Donst
Freit.
Samst

Anbruch des Tages um i, 26 m. - Abschied um 10, 34 m. Heumonat
13 Heinrich
14 Bonavent
15 Margareth
16 Bertha
i7Liria

41 Ä,7

A.M.
0 24
1 i4
2 2«

T beim (5

und
heiter;
später
jedoch

nicht

28
26
24
21
«7

t Theobald
2 M.Heims.
3 Cornel
4 Ulrich
5 Balthaser

29. Pharisäer Ruhm, Math. 5. Sonnen-Aufgang 4, 25 m. Uuterg. 7, 37 m.
LD0MN

Mont.
18 b Scavul.F
19 Rosina '

Dienste« Elias
Mttw!21 Arbogast

22 Mar. Magd.Donst 22 A

Fre,t. 23 Elsbeth ^
Samst 24 Christum

L«. JefuS fpeist 4000 Manu, Marc. 8

Untrg.
8 26
8 50
9 12
9 29
9 47

10 11

W2/ 50 M.A. GFittst.
C Erdnahe unsichrb.

selten
Regen;

Orions Anfang anbei
Tin 5z frucht¬

bare

15 16
' 15
- 13
- 11
' 9
' 7

' 5

Sonnt
Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freit.
Samst

25 7 Jakob
26 Anna
2? Magdalena
28 Pantaleon
29Bearrix
3oJakobea
34 German

HU 10 33
11 2

11 35

^ ^U.M.

^ « 48

M 1 9

M! 2 9

6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cirill

i0?Brüder
1 i Rahel

,12 Nathan
Sonnen-Aufgang 4, 30 m. Unterg. 7, 30m.

)8/59m.M. Witter- 14 3^13 Heinrich

/ ^ x ung,
6 G L nicht

ohne
Hbeimcü einige

Ge-
^ U G ^ witter.

14 58
- 56
- 54
- 52
" 50

0 14 Bonavent
i5Margarctl)
16 Bertha
17 Lidia
18 Hartmann
19 Rosina

Vollmond deu 3. hat angenehm Wetter. Letzte Viertel den 11. hat Ssnuenschein.
Reumvud den IS. brinLt Regen. Erste Viertel den 25. hat Gewitter.



MU8, Heumonat hat 31 Tage.

Der Löwe.

Was Julius und Augustus au dem Weine nicht kochen,
das kann der September auch uicht braten.

Jahre, abwechselnd in Troge u und Hundweil, am letzten
Sonntag Aprils gehalten.

Die Landsgemeinde ist die oberste Gewalt im Lande;
was sie erkennt soll weder dcr zweifache Landrath, noch
der große Rath, noch eine andere Behörde abändern oder
anfheben mögen. Sie wählt, bestätigt, entläßt, setzt
oder entsetzt jährlich folgende Landesbenmtete: 2 Landam-
männer, 2 Statthalter, 2 Seckelmeister, 2 Laudshaupt-
männer, 2 Landsfähnriche, je einen auf jeder Seite dcr
Sitter, sammt dcm Landschreiber und dem Landweibel.
Alle zwei Jahre geht dic Stelle des regierenden Laudam-
manus vsn einer Seite dcr Gitter auf die andere über,
womit auch der Rang der übrigen Beamteten wechselt, so

daß immer diejenigen, wo der stillstehende Landammann
ist, den Vorrang haben.

Der Landsgemeinde allein kömmt eS zn, auf verfassungsmäßigem

Wege neue Gesetze zu machen und alte abzuändern

oder abzuschaffen, so oft sie es nöthig findet. Sic
beschließt über Kricg und Frieden, Bündnisse und Traktate,
jedoch in Uebereinstimmung mir dcn eidgenössischen Buu-
despflichtcu. Sie erthcilr daß Landrecht. Neue wichtige
Baureu dürfen nicht ohne Einwilligung oder Vollmacht der
Landsgemeinde «uternommeu werde». Die Jahreörechnuug,
nachdem fic jedesmal vier Wochen vor dcr Landsgemeinde
durch den Druck bekannt gemacht worden ist, wird
derselben vorgelegt und von ihr entschieden, ob sie eine
Kommission zu deren Prüfung erncuncn wolle.

Außerordentliche LaudSgcmeiüden mögen gehalten wer-

Bregenz, sz. — Daves, 6.
Feuerthalen, 1. dienst.
Heidelberg, mvnt. nach Margr.
Herzogenbuchsee, 1. mitw.
Hutwyl, 2. mitw. nach Jakob.
Ilanz, 27.
Rläfen, 16.
Langnau, mitw. »ach Margr.
Luccns, 1. freit.
Mainz, 2S.
Memmingen, K.

Meycnberg, 4.
Milden, 1. mitw.
<!)Itett, 1. mont.
Rheinegg, 25.
Seckinnen, 26.
Sempach, 9.
Unterfee, 1. mitw.
Vivis, dienst, nach Mar. Magd.
Waldshut, 26.
weinsclden, mitw. vvr Margr.
Weiler, am Jakobi Tag.
Willisau, 4.

Augstmoiiak.
Altstätten, mont. nach M. Himelf.
Appenzell, letzten mirw.
Arau, 1. mitw.
Bischofzell, mont. nach Augustin.
Bremgarten, mout. vor Barthol.
Degershein,. mont. n. Barthol.
Diessenhofen, mont. n. Laurenz.
Umsiedeln, letzten mont.
Frauenfeld, 46. — Gl«ruo, 17.
Lachen, dieust. vor Bartholome. >

Langenargen. 2. mont.
Mels, donst. nach Bartholome.
Mellingen, mont. nach Laurenz.
Rapp-. rowyl,. mirw. vor Barthl.
Rheinfelden, donst. nach Barrhol.>
Schafhttusen, dienst.,?. Barthvl./

fällt dieser Name auf den Dienst.
fo wird er an d. Tag gehalten.

Schwarzenberg, 9.



VIII Neuer
Augstmonat

Himmels Erscheinung Tags-
Lauf. u. muthmastl. Witterung. Länge.

ZI. Falscher Prophet, Math. 7. Sonnen, Aufgang 4, 40 m. Unterg. 7, 20 m

Alter
Heumonat

(5 Erdferne Hei-
K io, 5sm.M. c^Finir.

unstchrb.
teres,
ange-

F beim nehmcs
Sommer-

>v"i'l 1« P.Kettens.M 3 14
Mont. 2 Porttunk. ^ Aufg.
Dienst Z Sofias ^ 7 56
Mittw 4 Dominik M 8 11
Donst 5 Oswald T 8 27
Freit. 6 Sixt ZA 8 42
Samst 7Hemnke 9 0

52. Ungerechter Haushalter, Luc. 16. Sonnen,Aufgangs, 48 m. Unterg. 7, 12m.

14 48
- 45
- 42
- 40
- 37
- 3ä
^ 32

2« Elias
21 Arbogast
22 M.Magd.
23 Elsbeth
24 Christin«
25 Jakob
26 Anna

Mont.
Dicnst
Mittw
Donst

8« Ciriak
9 Roman

in Laurenz
11 Gotttieb
12 Clara

9 18
9 47

10 21
11 1

11 S8

wetter,
^ LF mtt

V 6/ 56 m.M. ^Regen
zuweilen;

Anbruch des Tages um 2, 41 m.

Freit.
Samst

,3Hipolit
14 Samuel

,4 3«
- 27
- 24
- 21
- .17

Abschied um 9, 19 m. Augstmonat
iPettiKett
2 Portiunk.

27 Magdalena
28 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakobe«
3 t German

85.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mlttw
Donst

rett
am st

A. M. ^ Hbeim^ doch " lä
1 t2 fort- it

Jesus weint über Jerusalem, Luc. 16. Sonnen,Aufgang 4, 57 m. Unterg. 7, Snn

45i0M.Himetf.55A 2 35
16 Rochus Untrg.
17 Liberat
18 Amos
19 Sebald
20 Bernhard
21 Prwat

5^

7 13
7 33
7 52
8 11
8 33

C Erdnähe an-
Oi0,i0M.M. GFinst.

sichcb.
warmes

Wetter,
worauf

später

14 8
- S

- 2
13 68

54
60

- 47

zJostas
4 Dominik
6 Oswald
6Stxr
7 Afra
8 Ciriak
9 Roman

S4> Pharisäer und Zöllner, Luc. 8.

«S0NNt>22 l1AlphVNs <U
Mont. !23Zachäus
Diettst 24BattholvK^
Mtttw
Donst
Freit.
Samst

25 Ludwig
26 Severin
27 Gebhard
28 Augustin

9 4
9 35

10 13

tl 2

UM.
0 1

1 4

Sonnen'Aufgang 5, 7m
Orisns Ende, trübe

)9 48 m.A. Gin nx
2j.beimc^ Tage,

bald
Hbeimcs aber
^> wieder

Erdferne G

Unterg. 6, 53 m.

13 44
" 44

40
- 36
- 33

29
- 26

10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Clara
i3Hipolit
14 Samuel
t 5 N. Himelf.
16 Rochus

55.
Sonn
Mont
Dienst

Vom Taubcu und Stummen, Marc. 7.

29 Zoh. Enth. 2 10
Sonueu-Aufgaug 5, 17 m. Uuterg. 6, 43 m.^

3« Adolf
3i Rebecca «ss>

18
28

schein

folget.

t3 23
- 19
- 16

17 Liberal
18 AmoS
19 Sebald

Vollmond den I. hat fchön Wetter,
Neumoud den 16. bat warm Wetter.

Letzte Viertel den 10. hat Regen.
Erste Viertel dcu ZZ. har Sonnenscheln.



Üui5uttu5, Augstmonat hat 31 Tage.

Die Jungfrau.

Viel Sonnenschein im Augstmonat bringet gute» Wein,
wozu auch die hellen Nächte helfen.

den, so oft die Obrigkeit eö nöthig sinder. Auch andere
Landleute haben das Recht, folche zn verlangen; sie müssen

sich alsdann an die Obrigkeit wenden, die ihnen
entweder von sich aus entsprechen kann, oder unverzüglich
außerordeutliche Kirchhdren anordnen muß. Wenn dan»
wenigstens zehn Kirchhdren dafür sind, fo foll die
Landsgemeinde außerordentlich verfammelk werden, und zwar
ebenfalls abwechselnd an einem der beiden Orte, wo die
ordentlichen Landgemeinden stattfinden, jedoch ohne Rücksicht

auf diese.

Wie man der Landsgemeinde etwas
vorschlagen möge.

Wenn ein Landmann begehrt, etwas vor die Landsge,
meinde zu bringen, das ihn billig «nd recht und dem
Vaterland« nützlich bedünkt, so soll er schnldig sein, solches
vorher dem großen Rathe vorzutragen, welcher die Sache
überlegen und berathen wird. Findet nun der große Rath,
daß die Sache dem Vaterlande uützlich und gut sei, so soll
er dem Laudmanu willfahren und feinen Antrag an die
Landsgemeinde bringen. Wenn aber die Obrigkeit den
Antrag schädlich und nicht für thunli'ch erachtet, und der
Landmann wollte sich auf gemachte Vorstellungen nicht
abweisen lassen, so mag er ihn dennoch vor die Landsgemeinde

bringen; cr soll aber selbst auf de» Stuhl gehen und die
Sache mit Anstand vortragen, wobei er von der Obrigkeit
geschützt und geschirmt wird nud von Niemand gestört oder
gekränkt werdeu darf. Die Antrage müssen jedoch, nnt

Schwellbrunn, dienst, v. Barthol.
Solothurn, 1. dienft.
Steckborn, donst. vor Barthol.
Sulzberg, 10—Surfee, 28.
Ueberlingen, mit«, nach Barthol.
Urnäfchen, 2. mout.
N?«t5wyl, 2. mit», rvtlltsau, 10.
wyl, dienst, «ach M. Himmelf.
Zofingen, 24. — Zurzach, sa.

Herbstmonat.
Alberschwendi, l9.und2S>
Andeer, 2-2.

AppenzeU, mont. nach Maurlz.
Beza«, mont. vor Micheli.
Biberach, su. — Bsnaduy, LS.
Bsyen, 8. — Chur, 23.
Constanz, 27. Davoo, 27. Viehm.
Dornbirn, dienft. nach Mathäi,

die andern L, 14 Tag hernach.
LcL, Bregenzerwald) 16. und 2«.
Llgg, mirw. nach Micheli.
Feldkirch, 29. — Frankfurt, 3.
Gczis, mont. vor Marhai.
Glarus, 21. — Grabs, 19. n. 20,
Goßau, mo»t. nach Micheli.
Grüsch, 24. Viehmarkt.
Guarda, so. Hundwyl, j. dienst.
Jena;, und Ilanz, 26.
Klosters, 26. Viehmarkt.
Langenthal, 3. dienst.
Langnau, mitw. nach-Z-Erhöhung.
Langwieß, 26. Lausane, 2. freit.
Lautrach, 19.—Leipzig, 29.
Luzern, 23. — Malans, 16.
Mels, 26.— Ölten, 1. mont.
Nettstatt, 20.
Petcrlingen, donft. vor Mathäi.
pfäffers, 24.
Ragarz, 26., wenn aber der 2S.

auf einen Sonnrag fallt, fo wird
er am 27. gehalten.

Rankwyl, 22. Ravensburg. 14.
Rehetob., letzt.frett.Z^hekNw., 17.
Rsggel, SO. —Pftrd« und Viehm.



IX. Neuer
Herb stmonat

^ I Himmels Erscheinung
Lauf, j u. muthmaßl. Witterung

lagsang

e.

Alter
Augstmonat

Mtttw
Donst
Sreit.
(Kamst

1 Verena
2 Abfalon
Z Theodos
4 Ester

Aufg.
6 49
7 6

7 25

O 2,12 m. M. Bald
cZbetmC Nebel

bald

13 13
- 9

- 6

- 3

20 Bernhard
21 Pnvat
22A!vh0Ns
23 3achäus

26.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freit.
Samst

27.

Barmherziger Samariter, Luc. 10. Sonnen, Aufgang 5, 26 m. Unterg. 6,34m.
5 1? Hercules
6 Magnus
7 Regina
8 Mar. Geb.
9 Egid

10 Sergi
11 Regula

2 )0M.A.

schein
und
an<

haltend

schönes,
^helles^

Von 10 AuSsZtzigen, Luc. 10. Sonnen'Aufgang 5, SS m.

50
8 19
8 59
9 49

10 56
A.M.
0 12

Lbeim^

1,2 59
- 56
- 52
- 48
- 44
- 42

24 Barchol.
25 Ludwig
26 Genest
27 Gebhard
28 Augustin
29Joh.Enth.

39! 3 «Adolph

Sonntj 12 14 Tobias KKl 1

Anbruch des Tages um 3

Mont.
Dienst
Mittw

^ Donst
Freit.
Samst

13 Hector
14 ^Erhöhung
I5^rc>nf«sten
16 Joel
17 Lambert
4 8 Rosa

35> ?beimC Wet-
5 t m. Abschied um 8, 9 m.

38. Ungerechter Mammon,

)vnnlji9 Eidg. Bettag <U

3 0

4 23
Untrg.

6 13
6 35
7 0

Math. 6^

7 32

^ Erdnahe

G6/ 4«m. M.
Abcim^

Unterg. 6, 25 m.
12 3sj3i Rebecca

herbstmonat
ter;

dann
aber

Zuweilen

ein-

ii
55

^Mont. 2«Jnnocent
Dienst2j Mattheus
Mittw 22 Maurttz
Donst 23Theela
Frett. 24Liber
Samst 25 Cleophas ^K>!U.M

5M
e«»l

Sounen-Aufgang 6, 47

b G zelne
trübe

Tag-:.
9 51>)2/9M.A.TaI U.N. gl.

10 53 o GiN-L-6, 4M.M.
Herbstes Anfang

C Erdferne Regen /
11 58

- 3t
- 27
- 2a
- 2«
- 16

-^14
Unterg

12 12
- 10
- 7

- 4
- 0

11 56
53

1 Verena
2 Absalon
3 Theodos
4 Este?
5 Hercules
6 Magnus
6, 13 m.
7 Regina
8 Mar. Geb.
9 Egid

1« Sergi
11 Regula
12 Tobias
13 Hector

39. Vom-Todten zu Natu, Luc. 11. Sonneu?Aufgang 5, S6m. Unterg. 6, 4m.
SonM
Mont.
Dienst
Mittw
Donst

26 46 Cyprian
27 Cosmus
28Wenceslaus
29 Michael
Z0HieronimuS K??

1 7

2 14
3 20
4 29

Aufg.

ab-
2z. wechselnd

mit
G

O4/56M.A. schein.

Ii 50ii4^Erhöhung
^.4'
- 44
- 40
- 36

15 Fortunat
16 Joel
17 Lambert
18 Rosa

Vollmond den 1. hat Nebelwetter. Letzte Viertel den 3. hat fch'on Wekter.
Neumond deu 15. hat trübe Witterung. Letzte Viertel den ss. hat Sonnenfchei».



September, Herbstmonat hat I0 Tage.

Die Wage.

5^«

Rothwyl, 24.—Saley, «?.
ScheUenberg, mitw. nach Micheli,
Schruns, 22.
Schwarzenberg, 18,
Sidwald, donst. nach-j-Erhöhung.
Solothurn, t4- Sonthofen, 14.
Speicher, donst. nach Matheuö.
Stauffen, 12. 28.
Steiusberg, L2.St. Johann, 20.
St. Maria, (Münsterthal) 28.
Thun, letzten miiw.
Thufls, 2S. Vallendas, »8.
Unterfee freic nach -j- Erhöhung.
N?altensburg, am erste« Werktag

nach dem Jianzer Septemb. Markt,
wegenstetten, 21. —N?eiler,6.
Wilddaus, dienst, vor -j-Erhöh.

Ausnahme dringender Falle, wenigstens vier Wochen vor^N)yl, dienst n Micheli.Zürich, 11.
der Landsgemeinde von allen Kanzeln des Landes verlesen Zernerz, 2?.

^und durch den Druck bekannt gemacht werden; dabei hat
die Obrigkeit auch ihre Ansicht darüber kund zu machen,

j Die Vorschlage, welche dis Obrigkeit an die Landsgemeinde

bringen will, müssen ebenfalls, dringende Falle
'ausgenommen, vier Wochen vor der Landsgemeinde vou
^

allen Kanzeln verlesen und durch den Druck bekannt
gemacht werden.

j Anders als auf solche Weise, soll Nichts, weder von
der Obrigkeit noch von den Landleuten, au die Landsgemeinde

gebracht und ins Mehr gesetzt werden dürfen.

So viel Reifen nnd Schnee vor Micheli, fo viel follen
nach Waldburgi anch kommen.

Z. Vom zweifachen Landrarl).

etnm 0 nat.
Altdorf, 2. donst. Arau, 2. mit«.
Alvenau, S. Andelsbuch, IS.
Appenzell, mitw. nach Galli.
Au, (Bregenzerwald) donst. vorG.
Au, (Oberengadin) am 1. Viehm.
Aymos, dienst, vor Sim. Jud.
Basel, 2ö. Bezau, donst. n. Galli,
Bregenz, 17.
Bludenz, 2. u.alle 14 Tage bis W.
Brugg, dieust. vor Sim. Jud.
Burgdsrf, mikw. nach Galli.
Churwalden, is.— Chur, IS.
Conrcrs, 29 Davos. 19. Viehm.

Der zweifachen Landrath ist nach der Landsgcmeind
die höchste Behörde im Lande und besteht aus deu zehn
Laudesbeamteteu, beiden Hauvtleurcn jeder Gemeinde^Diftntio, 2^. jLinftdlcn^l.mont^
u«d aus denjenigen Mitgliedern, die vvn den Kirchhöfe»Achenbach dienst, n, G. Pf.u.V.!frei aus allen wahlfähigen Eiirwohneru der Gemeinde ge-!Lertan, 2. Flawyl, letzten donft.
wählt werden, und zwar so, daß eine Gemeinde von 1500^euerthalen, dienst, vvr Sim.J.
Einwohnern und darunter eines, eine solche von 1S00 bis
2000 zwei und die von 3000 uud darüber jede drei zu
wählen hat. Beizuwohnen habeu ferner: die beiden Kanz-
leibeamtetcn, Nathschrciber und Landschreiber; jedoch ha.
ben beide nur eine berathende Stimme. Er versammeii
sich gewöhnlicher Weise acht Tage nach der ordentliche,
Landsgemeinde, abwechselnd in Trogen und Herisau.

Frauenfeld, mont. nach Galli.
Fürstenau, 1 dvnst. n. Micheli a.C.
Gi'.io. I.mont. Glarus, S. u. 19.
Genio, 1. mont., hernach noch Z,

alle 14 Tage. — Htiden, s. freir.
^erioau, mont. nach Burkhard.
Hundwyl, mout. n. G. Igels, s«.



X. Neuer
ei n monat Lauf.

Meinung Tags»
ti, muthmaßl.Witterung. Lange.

Alter
Herbstmonat

Freit
Samst

HO.

«onm
Mont.
Dienst
Mlttw
Donst
Frett
Samst

i Remig
Z Leodecm?

ZZ
Sa

Auf
trüde

11 ZZ
Z«

19 Januar
20Jniocent

^.F.?x
Vom Wassersüchtigen, Luc. 24

6 23
6 59
7 47
8 47

58

Z 17 Rosenk
4 Franz
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelag
9 Dionis

9

11 17
A. M.

Sonnen-Aufgang 6, 5 m. Unterg. 7, 55 m.
mit

Regen
und

Nebel

^ ^9, 49 m.A. be¬

gleitete,
kalte

11 26 zi Mattheus
22 22 Mauritz

- 16 23 Thecla
- 12 24Liber
- 8 25 Cleophas
- 4 26 Cyprian

«0 5Y 27 Cosltttts

41. Vornehmstes Gebot, Math. 22. Sonnen, Aufgang 6, 14m. Uuterg. 5, 46 m.

DsnMjy 48 Gideon
Mont.^it Burkhard
Dienst 12 Gerold

0 39
2 2

3 23

Erdnahe

?beim <

Tage
folgt

ange-

10 55
51

- 49
Anbruch des Tages um 4 > 46 m. Abschied um 7, 14 m.

Mittw
Donst
Hrcit
Samst

iz Colman
N Calixt
tZTHeresta
t6 Gallus

4 4a
Untrg

4
5

59
29

5 4 M, A.
nchmer

G
schein;

wor-

- 47
- ä4

44
- 37

28 Wencesl.
29 Michael
zoHieromm

1 Remig
2 Leodegar
3Leonz
4 Franz

4«. Vom Gutschlägigen, Math. s. Sonnen-Aufgang 6, 22 m. Unterg. 5, 2» m.

Sonnti7 19JustUs <N
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit,

18 Lucas
19 Ferdinand
20 Wendelitt
Z4 ursulÄ
22 Cordula

15

S.nnst,23 Marinms ^

6
6

7

8

9

5

48

4t
46

10 52
11 58

6 <<' Y
2j. beim (ü

^ C Erdferne
)9, 39 M.M.

auf
später

wiedcr

wechselnd

10 34
- 31

27
24
21
18
15

5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelsg
9 Dionis

10 Gideon
11 Burkhard

43. Hochzeitliches Kleid, Math. 22. Sonnen-Anfgang 6, 34 m. Unterg. 5, 26 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Dvnst
Freit.
Samst

24 ^ Salome ^
25 Crispin
26 Amand
27 Sabina

29 Narcißus
30 Aloys

U.M.
1 5

2 la
3 22
4 31
5 46

Aufg.

entweder

F beim (5 Regen
oder

G
schein

^6, 35m.M. ein-

10 12
- 9

- 6

- 3

9 58
- 54
- 51

i2Waldfrid
13 Colman
14 Calixt
i5Theresta
is Gallus
t 7 Justus
t8 Lucas

44. Königs Sohn krank, Joh. 4. Sonneu-Aufgang 6, 45m.
!z, Wolfgang^4 58l treten.

Unterg. 5, 15 m.
- 49>19 Ferdinand

'
Letzte Viertel de» 7. hat kühle Witterung. Neumond den 14. hat Souuenschein.

Erste Viertel den 22. ist abwechselnd. Vollmond den 20. läßt viel Sonnenschein hoffen.



06wber, Wemmonat hat 31 Tage.

Der Scorpion.

M

Wenn das Laub nicht gern von de« Bäumen fällt, so

besorget man einen strengen Winter.

Die Verrichtungen dieser Behörde bestehen darii., daß
sie die neugcwahlten Rakhsglieder nnd Richter beeidigt,
den Präsidenten uud die Mitglieder des Ehegerichts, die
Präsideuttu der kleinen Räthe, den Nathschreiber, die
Eramiuatorcu, Bauherren, den Verwalter deö Salzfon-
des, die Salzfaktoren, die Stabs-und Kompagnie-Offiziere,

die Zeugherrcn, den Standesläufer, die Weg-
mcister, Fächter, den Scharfrichter und Gleitöboten wählt.

Dem zweifachen Landrath liegt ferner ob: für das
Beste der Kirche nnd Schule zu sorgen, die nöthigen
Anordnungen znr Anwendung und Vollziehung des eidsge-
uössischen Militarreglements und der dahin einschlagenden

Tagsatzmigsbeschlüsfe zu treffen, so wie auch die
erforderlichen polizeilichen und überhaupt solche Verordnungen

zu erlassen, die. zur Vollziehung der von der
Landsgemeinde genehmigten Gesetze, im Sinn nnd Geist
derselben, nothwendig sind. Er beschließt über Stenern
und Abgaben, bestellt auch die nöthigen Kommissionen
und Verwaltungen für Kirchen-, Schul-, Militär-, Po
lizei-, Sanitätswescn und andere Angelegenheiten; Alles
jedoch im Zusammenhang und in Uebereinstimmung mit
dcn Gesetzen des Landes. Nach stattgefundener Beeidigung

der nengewählteu Rathsglieder und Richter gesche-.
hen alle Verhandlungen des zweifachen Landrarhcs
öffentlich.

4. Vom großen Rath.
Der große Rath besteht aus dcn zehn Landcsbesmteten,

Rayio, L Tag nach dem Ragazer.
Ralrbrunn, 7. Rnonau, i.mont.
Rlosters, mitw. vor kübliser Markt.
Rüblis, 1. freit, a. C. Syburg, LZ.
Lachen. dienst nach Rosenkr. F.
Lichtensteig mont. v. G.L,enz, iß.
L.uzern, 2. — Meienfeld, 29.
Maladers, mont. nach Galli.
Moßnang, 12. —Münster, lö.
Oberems, dienst, aufden Ragazer.
Öberried, am 17.
Obervarz, und Ortenstein 24.
Ölten, mont n G.pufchlav,4- u. 5.
Nagay, mont. nach Galli.
Nankwyl, 16 und 29
Rapperswvl, mitw. vor Dionis.
Rsveredo, 22. bis 26.
Saas, donst. vor kübliser Markt.
Schievs, 11 — Schuls, 6.
SchweUbrunn dienst, nach S. Jud.
Secwis uud Sempach, 28.
SZdwald, donst. vor Sim Jud.
Solsthurn, dienst, nach Galli.
Sonthofen, IS.—Schwvz, 16.
Stauffen, donst. nach Galli.
Stein am Rhein, mitw. vor S. I.
St.Gallen, famst nachGalli.
St. Johann, dienst, nach Galli.
Laming, 21. Teufen, letzte« mont.
Tirsn, 6. u. 28. Trogen, «.mont.
Ueberlingen, mitw. nach Ursula.
Untersee, s. mitw. und letzten freit.
Urnäfch, dienst, vor alt Galli.
Urznach, samst. nsch Galli. hernach

noch 3. alle 14 Tage.
Weiler, 12 — wtllisau, 18.
winrerthur, donft. vvr Galli.
Zizers. famst. vor dem Ragazer.
Zofingen, 4. mitw.
Zug, 2. letzten dienst. Biehm.

Wintermsnat.
Altorf, donst. nach aller Heiligen.
Appenzell, min», nach Martin.
Arau, 2. mitw.



XI.
Neuer

Wintermsnat

« ÄUer.SeeleiZ ^
zTheophii
4 Sigmund
5 Malachias ^
6 Leonhard

Lauf.
Hinnnels CrschstnunS

u. muthmaßl. Witterung.
Tags
Lange.

Alrcr
Wcittmsnat

5 äs Kalt 9 47 2»Wende!in
6 4^ mit 44 21 Ursula
7 54 ^ Nebel/ - 4^ 22 Cordula
9 7 (^Erdnahe bald 3« 23 Severin

4 0 2» Heller 35 24 SuloMS
11 49 ^4, 51 m.M. nnd 33 25 Crispin

!Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

4S. Königs Rechnung. Math 18.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.

7 Florenz
8 Claudi
9 Theodor A>

cm

i« Louisa

il
12 Emilian

A. M.
1 9

2 26
3 43
5 2

6 18

Sonnen-Aufgang 6, 55 m.

nch-
mer

Wetter;
^beimC dann

trübe /

Untcrg. 5 m.
9 3»
- 26
- 23

20
- 17

26 Am an d

27 Sabina
28 Sim.Jud
29 Narcissus
zoAlovs

14 5i Wolfqan
Wmtermona

9in«r f>«ks
Anbruch des Tages um 5/ 30 m. Abfchted um 6/ zu m.

Samst>i3Wibratha^cM IUnirg.10 6, 7 m. M. doch j - 12,
46^ Vom Msgroscheu, Math. 22. Sonnen - Ausgang 7,4m. Uuterg. 4. 56 m

GoMt,
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.

^47.
S o nm

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

,4 ^ Friedrichs 4 41 l an- 9 10 2 Aller Seel.
15 Leopold O 5 31 j 2j. Hein, C bei - 7 sTheophil
16 SZZ 6 29 gelinde - 4 4 Sigmund

5 Malachias17 Berthold W 7 33 Wit-
18 Eugen M 8 38 beim C terung ; 9 — 6 Leonhard
19 Elisabeth 9 43 wor8 58 7 Florenz
20 Kolumban >10 50 5 Erdferne auf - 56 8 Claudi

Oberstes Tdckzterlein, Math. 9. Sonnen-Anfgang 7, 14>n. Unterg 4, 46 m.

2Z A^PM^ 11 57 )6/ 48 m, M. zu8 53 9 Theodor
u> Louisa22Cacillia U.M. E)in >5 weilen - 50

23 Clemens ^ 1 5 cZbeim(^ etwas - 48 Martin
24Salest ^ 2 12 kalt. - 46 2 Justus
25^tMina ^ 3 23 jedoch - 4ä t3 Wlbracha
26 M 4 36 später - 42 14 Friedrich
27 Jeremias ^ 6 53 wicder - 4« z 5 Leopold

4». Zeichen am Himmel, Luc. 21.
Wvnnt
Mont.
Dienst

28
29 Agricola

Mdssas

Aufg.
4 28
5 35

Sonnen-Aufgang 7, 23m.
" 7/16 ttt. A. gelinder

mit
^ Schnee.

Uncerg. 4, 37 m.

8 38!i6Othrnar
17 Berthold36

- 34 1»

Letzte Viertel den 6. hat augenehme Witterung. Neumond den 13. hat fchöu Wetter.
Erfte Viertel de» 81. hat kalte Witterung. Vollmond den 28. kommt mit Schnee.



iVovembei- Wintermonat hat 30 Tage.

Der Schütz,

Douuerr's in diesem Monar, so bedeutet es viel Regen
und Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

Arbon, 15. — Raven, 16.
Bernegg, 16.
Viberach, mitw. nach Martin.
Bischofzell, donst. nach Martin.
Bremgarten, mout. nach allerHeil.
Churwalden, 1«.
Chur, 20. — Cläven 3«.
Diessenhofen, mont. nach Otbmar.
Lglisau, donst. nach Catharina,
tLinsidlen, mont. vor Martin.
iLlgg, mitw. nach Martin.
tLrmatingcn, donst. vor Konrad.
Flums, 1. dienst. — Gams, 8.
Gersau, 11. — Grüsch, so.a.C.
Glarus, 10. und 24.
Herisau, freit, nach Othmar.
Hshentrins, letzten dienst, a. C.

beiden Bauherren, dem regierenden Hauptmann ledcrHorgen, donst. nach Martin
Gemeinde, dem Rathschreiber nnd Landschreiber; diese Ilanz, 1. dienst, a. E
beiden mit dein gleichen Stimmrecht wie im zweifachen
Landrath. Von Trogen und Herisau sitzen beide Haupt-

,lente, nnd wenn der Rath in einer auderu Gemeinde ge-
ihalte» wird, auch von dorther. Er versammelt sich, so

oft eö die Geschäfte erfordern, abwechselnd in Trogen
und Herisau; doch hat der regierende Landammauu das Langwieß, dienst, n. all.Heil. a.C

Raiserstuhl, 11. Konstanz 26.
Rlcsters, mitw. vor kübliser Markt.
Küblis, 1. freit, a. C.
Lachen, dienst, vor Martin.
Langenargen, 28.

Lausane, 2. freit. — Lautrach, 2.
Lindau, freit, nach allerHeil.

Recht, ihn einmal des Jahres an seinen Wohnort zu
berufen. Die Jahresrechuung wird jährlich einmal, wech'

.selöwcise in Trogen und Hundweil, gehalten. Der große^Mellingen ,mont. uach Konrad.
!Rath sorgt für die Handhabung der Landesgesctze, trifft,Mörses, und Murten, 3. mitw
>

Verordnungen zur Vollziehung von Tagsatzungs-undiMüllheim, mont. vor Martin.
iLandsgcmeindebeschlüssen und die iu das Verwaltungsfach Ncukirch, 1. dienft.
Einschlagenden Verfügungen, so weit sie der vollziehendemOetiron, 16. C>Iten, mont. n. M.
^Gewalt zustehen; er ertheilt die Instruktion auf die Tag?
satzung, soll aber, wo eS sich um Krieg und Friede,

lBündttisse nud Verträge handelt, die Genehmigung der

Landögcmeindc vorbehalten. Er ernennt oen Abgeordne- Reuti, (Bregenz) dienst. n.Mart.
ten zur Tagsatzung und sorgt dafür, daß alle VerHand-Rheinegg, mont, nach aller Sei!

Peist, 1. mont. nach aller Heil,
pfeffikon, dienst, vor Martin
Ravenspurg, 11.

ilnngeu derselben, mit Beziehung auf die dcm Abgsord- Richtenschwyl, dienst »ach Mart.
nctcn mitgegebene Jnstrukrioi,, dem Volke mitgetheilt Rorschach, doust. nach aller Heil

Sargans, donst' vvr Marti» und
donst, vor Carhar. Seckingen, 30.

iwerden. Er veranstaltet die Prüfung Derjenigen, die
sich um die Stelle dcs Natbsschrcibers, Landschreibers,
LcmowcibclS und Staüdesläufers bewerben, wofür sich^Scvelen, mittv. vor Katharina
jeder chrcufcsie Landmann anmelden mag. — Seine Vcr-iSchaffbausen, dienst, nach Marr.
lhaudlungc» uud Beschlüsse soll er durch den Druck bc-Schiero, 23. — Scbwyz 42.
kannt machen. iStcckborn, donst. nach Martin,

i Dcr große Rath ist auck'die höchste richterliche Behdr-St. Johann, donst. n. Catharina



XII.
Neu«

Christ m onaI
C

Lauf. u. muthmaßl.Witterung.
Tags-
Länge.

Alter
Winttcmvnat

Mittw
Donst
Freit.
Samst

iLongin M
2 Xaver M
Z Luci
4 Barbara

6 55
8 19
9 50

11 1

C Erdnähe Kalte
Winde

und
öf-

8 32
- 30
- 28!
- 26j

19 Elisabeth
20 Kolumban
21M. Opfer
22 Amos

49- Johannes im Gefängniß, Math. 11. Sonnen.Aufgang 7, 32m. Unterg. 4, 28m.
5S Adlgaet HP

6Ntkvlaus ^
7 Enoch ^2
«Mar. Empf- ^
9 Willibald <N

1« Walther cU
1«Damas ^

A. M. 0,53m.A. terer
0 17 Schnee,
1 33 wor-
2 49 e5 L auf
4 3 gelin5

18 der
6 ZI Zbeim (5 mit

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frett.
Samst

SO. Joh. zeuget vou Christo, Joh. 1. Sonnen? Aufgang 7, 29 m.

Kon I12 Ottillia >Untrg.lGi0/i3m.A'. an- > 8

Anbruch des Tages ums / 53 m. Abfchted um 6, 7 m.

8 25 23 Clemens
24 24Salcsi
23 25 Cathrina
22 26 Konrad
21
20
19

27 Jeremias
28Noah
29 Agricola

Unterg. 4, 21 m.
18!3« Andreas

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frett.
Samst

13 Lucia Jost H
14 Ricas W
15 Fronfasten jZK
16 Adelheit ^
17 Lazarus
18 Wunibald ^

18
20
26
34
40
46!

2j. beimd4
5

6
7

8

9

51 Rufende Stimme, Lne. 3. Sonnen - Aufgang 7, 45m. Unterg. 4, 15 m

c/'bei'mC
^ Erdferile

halten¬
dem

G
schein;

hernach

17
16
15
14
14
13

1 Longm
2 Xaver
3 Luci
4 Barbara
5 Abigael
6 Nikolaus

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

,9 Nemest
20 Achilles >«

LiThdmas
22 Florin
23Dagobert G«>

24Adam,Eva <WK

25Christtag M

10
11

50
58

U.M.
1 5

2 17
Z 27
4 4Z

wieder
Rürzester Tag.

)Z,26M.M. ÄM^
Winters Anfang
^ G 2j.. ver¬

änderliches

8 13
12
12
12
13
13
14

7 Enoch
8M.Empf.
9 Willibald

10 Walther
11 Damas
j 2 Tabitha
13 Lucia

52. Vom Schwert Simou, Luc. L. Somien, Aufgang 7, 48 m. Unterg. 4, 12 m.

Won 26 ^ttphcm Ms«
Mvnt. 27 Zoh Evang A 7 9

Dienst 2»Kindletntag M Aufg.
Mittw 29 Jonathan M 5 53
Donst 30 David ^ 7 19
Kett. 3i Siivest^ 8 43

mit
Regen

^ 7/14 m.M. be-
<^ Erdnahe gleitetcs

Wettcr.
G kleinste Entfernung

8 14
- 15

15
16

- 17
18

14 Nicas
15 Abraham
16 Adelheit
17 Lazarus
18 Wunibald
19 Nemest

Letzte Viertel den 5. hat Schnee. Neumond den 12. hat Sonueuschein.
Erste Viertel de-n 21. hat veränderlich Wetter. Vollmond deu 28. hat RegM.



VMMK«- Clmstnwnat hat 3Z Tage.

Der Steinbock.

TA

cr beurtheilt in, letzter Instanz alle Prozesse nnd Straffalle,
die nach dem Gesetz an ihn gelangen, und richtet über
Leben und Tod. Kriminalfalle werden immer in Trogen
beurtheilt.In Sachen, worüber einzelne Mitglieder des

großen Raths fchon richterlich abgesprochen haben, müssen
ste abtreten.' Gerichtsgebühren sollen keine bezogen und
bei Streitigkeiten zwischen Landleuteu keine Advokaten
zugelassen werden.

s. Vom Ehegcricht.

Das Ehegcricht besteht aus neun Mitgliedern, sechs

weltlichen Beamteten und drei im Lande angestellten
Geistlichen, und wird alljährlich vom zweifachen Landrath
erwählt. Die glciche Behörde ernennt auch aus der Mitte des

Gerichts den Präsidenten. Das Protokoll führt der

Landschreiber. ES versammelt sich in der Regel ein Mal des

Jahrs, abwechselnd zu Trogen und Herisau.
Ausserordentliche Sitzungen mögen auf Kosten der Partheicu

stattfinden. Die Pflichten und Befugnisse des Ehegerichts

sind in den Ehesntzungen enthalten.

(Fortfeyung folgt.)

Surfte, 8. Lcnfen, lctztt» mont.
rintersse, deu 1. uud letzreu mitw.
Vivis, letzten dienst..weggis-, lt.
wcgenstctten, 5. dienst.
Wernfelden, nücw. vor Martin,
werdenberg, mont. n. altenMartin.
wädenschwyl, donst. vor Mart.
Wildhaus, dienft. vvr Martin,
winterthur, donft. vor Martin,
wyl, 23. — Zizers, dienst, vor

dcm Sarganser Martini Markt,
sofingen, lg.

^Nnrkr-Anzeige.
Appenzell: 1. Fastenmarkt Mittwoch vor Mitfasten.

- 2. Fastenmarkt Mittwoch vor Ostcru.
1. Maienmarkt am ersten Mittwoch.
2. Maienmarkt am letzten Mittwoch.

Chrlftmonar.
Altorf, 1. donst. n. donst. v. Weihn
Altstädten, 9.— Appenzell, 8.
Ar«u, 3. mitw.
Bernegg, dienst, vor dem Altstädter.
Boyen, 1. —- Bregenz, 5.
Bremgarten, mont. vvr Fronf.
Brugg, dienft. nach Nikolaus.
Burgdorf, donst. »ach Weihnacht,
fällt diese auf de» letzten Donerst., so

wird er am foigend. Freitag gehalten
Davos, 9.— Ermatingen, 1.
Feldkirch, 20. — LIums, 14.
Frauenfeld, mont. nach Nikolaus.
Gais, 21. — Glarus, 14.
Gostau, 1. mont. — Ilanz, 10.
Raiferstuhl, 6 und 21.
Rüblis, 1. freit. a.C. Lachen, s

Langnau,s.mitw. —Luzern, 21
Meilen, 1. donst. — Milden, 27,

Oberried, 1. dienst. Ölten, 15
p Sterlingen, 21.
Ragarz, 1. mvnt. Viehm.
Rapperschwyl, mitw. vor Thom.
Seewis, 12. — Schwyz, 4.
Sidwald, donst. nsch Nikolaus.
StratzbZ.rg, 26. — Surfte, 6.
Teufen, mont. vor Weihnacht.
Thc'l, monr. nach Advent,
Thun, mitw. vor Thomas.
Tdusis, ^g. - Vilnkergen, 2.
Ueberlingen, mitw. n. M. Empf.
Willisau, dienst, vor Thomas.
winterthur, 16. Zug, 2. Viehm.


	Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1841

